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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Schmalfeld im "Hirten-Deel", Am Sportplatz, 

24640 Schmalfeld, 
 

Sitzungstermin: Montag, 08.04.2024 

Sitzungsbeginn: 19:30 Uhr 

Sitzungsende: 21:48 Uhr 

Ort, Raum: "Hirten-Deel", Am Sportplatz, 24640 Schmalfeld, 

 

 Vorsitz  

 
 Herr  Klaus Gerdes -   

 Mitglieder  

 
 Herr  Jochen Bettaque -   

 Herr  Rolf Brix -   

 Frau  Irmtraut Domeyer -   

 Frau  Ria Faßbinder -   

 Herr  Thorsten Helten -   

 Frau  Britta Mennerich -   

 Frau  Sonja Möckelmann -   

 Herr  Rudolf Naujack -   

 Herr  Marcus Oehler -   

 Herr  Sebastian Sahling -   

 Herr  Timm Stahmer -   

 Herr  Rüdiger Völkl -  fehlt entschuldigt 

 Verwaltung  

 
 Frau  Helga Locklair -  Protokollführung 

 
 

T a g e s o r d n u n g: 
 

Öffentlicher Teil: 

 
 1. Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit 

der Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähigkeit 
 

 

 2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, evtl. Anträge auf Ausschluss 
der Öffentlichkeit gemäß § 35 Gemeindeordnung 
 

 

 3. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
 

 

 4. Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 12.02.2024 
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 5. Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden  sowie Bestätigung der 
Beschlussempfehlungen soweit nicht als gesonderter Tagesordnungspunkt behandelt 
 

 

 6. Einwohnerfragezeit Teil 1 
 

 

 7. Fragezeit der Gemeindevertreter/innen 
 

 

 8. Bebauungsplanes Nr. 8 "Hirtenwiese" für den Bereich westlich der Schulstraße, nörd-
lich der Straße "Am Sportplatz" und östlich des Sportplatzes, 1. Änderung und Ergän-
zung  
a) Beschlusszur Abwägung 
b) Satzungsbeschluss 
 

 

 9. Neufassung der "Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtung "Kindergar-
ten Schmalfeld" der Gemeinde Schmalfeld und über die Erhebung eines Elternbeitra-
ges" 
 

 

 10. Verbesserung der hydraulischen Situation - MW Kanalisation Struvenhüttener Straße 
 

 

 11. Anträge 
 

 

 12. Einwohnerfragezeit Teil 2 
 

 

 13. Personal-, Finanz- und Grundstücksangelegenheiten (öffentlich) 
 

 

 15. Schließen der Sitzung 
 

 

Öffentlicher Teil: 

 

Zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden, Feststellung der Ord-
nungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfähig-
keit 

 
Bürgermeister Gerdes eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Er stellt fest, dass 
frist- und formgerecht eingeladen wurde und die Gemeindevertretung beschlussfähig ist. 
 

 
 

Zu TOP 2 Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, evtl. Anträge auf 
Ausschluss der Öffentlichkeit gemäß § 35 Gemeindeordnung 

 
Bürgermeister Gerdes beantragt, die Tagesordnung wie folgt zu ergänzen: 
 
Zu TOP 14 – Personal-, Finanz- und Grundstücksangelegenheiten (nichtöffentlich) 

TOP 14.1 – Gemeindearbeit 
TOP 14.2 – Kümmerin 

 
Er weist darauf hin, dass TOP 14 in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln ist, da überwie-
gende Belange des öffentliche Wohls bzw. berechtigte Interessen Einzelner dies erfordern. 
 
Ferner berichtet er, dass das Amt Auenland Südholstein die Gemeinden um Vorschläge für 
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die Besetzung der Wahlvorstände für die Europawahl am 09.06.2024 gebeten hat. Die Be-
nennung der Vorschläge erfolgt unter TOP 5. 
 
Außerdem ist unter TOP 5 eine Beschlussempfehlung aus dem Bau- und Planungsaus-
schuss zu bestätigen. 
 
GV Rudolf Naujack beantragt, ebenfalls unter TOP 5 im Rahmen des Berichtes aus dem 
Wege-, Wasser- und Umweltausschuss über eine offizielle Beschwerde bezüglich der Schä-
den am Radweg nach Kaltenkirchen zu beraten. 
 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnung wie beantragt zu ergänzen, wobei 
TOP 14 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 

gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13 

davon anwesend      12 

Ja-Stimmen      12 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0 

 

 

Zu TOP 3 Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 
Bürgermeister Gerdes berichtet, dass im nichtöffentlichen Teil der Sitzung der Gemeindever-
tretung am 12.02.2024 folgende Beschlüsse gefasst wurden: 
 

- Eine gemeindeeigene, im Schmalfelder Moor gelegene landwirtschaftliche Fläche 
wurde an zwei neue Pächter weiterverpachtet. Die Pachtzeit läuft von Jahr zu Jahr. 
 

- Die Annahme von Spenden im Jahr 2023 in Höhe von 16.132,47 € wurde durch die 
Gemeindevertretung bestätigt. 

 

 
 

Zu TOP 4 Genehmigung der Sitzungsniederschrift vom 12.02.2024 

 
Bedenken oder Einwände gegen die Sitzungsniederschrift vom 12.02.2024 werden nicht 
erhoben. Sie gilt damit als genehmigt. 
 

 
 

Zu TOP 5 Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden  sowie Bestä-
tigung der Beschlussempfehlungen soweit nicht als gesonderter Tagesord-
nungspunkt behandelt 

 
Aus der Sitzung des Wege-, Wasser- und Umweltausschusses am 14.03.2024 berichtet 
Ausschussvorsitzender Jochen Bettaque zu folgenden Themen: 
 

- Müllsammelaktion am 16.03.2024 
- Hochspannungsleitung NordOstLink 
- Radweg nach Struvenhütten  
- Schrottauto in der Struvenhüttener Straße 
- Beschädigungen an Knicks 
- Regenwasserrückhaltung Struvenhüttener Straße – wird unter TOP 10 der heutigen 

Sitzung beraten 
- Sanierung der Klärteiche 
- Neu verpachtete Flächen im Moor 
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Ferner wird berichtet, dass es auf dem Radweg nach Kaltenkirchen kürzlich zu einem Unfall 
gekommen ist, der durch Schäden an der Fahrbahn ausgelöst wurde. GV Rudolf Naujack 
beantragt daher, nun ein schärferes Beschwerdeschreiben an das Land richten. 
 
Beschluss: 
 
Bürgermeister Gerdes und Ausschussvorsitzender Bettaque werden beauftragt, ein Be-
schwerdeschreiben bezüglich der Schäden am Radweg nach Kaltenkirchen zu formulieren 
und an das Land zu senden. 
 

Abstimmungsergebnis: 

gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13 

davon anwesend      12 

Ja-Stimmen      12 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0 

 
 
Aus der Sitzung des Bau- und Planungsausschusses am 26.03.2024 berichtet Aus-
schussvorsitzender Sebastian Sahling zu folgenden Themen: 
 

- Wärmenetz / Energiehof Schmalfeld 
- Freiflächen für Photovoltaikanlagen 
- Lärmaktionsplan 
- Bebauungsplan Nr. 20 „Wohngebiet Kaltenkirchener Straße“ 
- Bebauungsplan Nr. 8 „Hirtenwiese“ - hierzu wird unter TOP 8 der heutigen Sitzung 

beraten 
- Sporthallenanbau 
- Sanierungsbedarf in der Grundschule und Sporthalle 

 
Im Rahmen der Erweiterung des Feuerwehrhauses hat zwischenzeitlich ein Gespräch mit 
der Unfallkasse stattgefunden, so dass ein Bauantrag für die Erweiterung gestellt werden 
kann. Der Bau- und Planungsausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, einen entspre-
chenden Bauantrag zu stellen. 
 
Beschluss:    
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Architektin mit der Genehmigungsplanung (Leis-
tungsphase 4) zu beauftragen und einen Bauantrag für die Erweiterung des Feuerwehrhau-
ses zu stellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13 

davon anwesend      12 

Ja-Stimmen      12 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0 

 
 
Eine Sitzung des Finanzausschusses hat seit der letzten Sitzung der Gemeindevertretung 
nicht stattgefunden. Ausschussvorsitzende Sonja Möckelmann berichtet: 
 
Die Satzung der Kindertageseinrichtung wurde überarbeitet. Hierzu wird unter TOP 9 der 
heutigen Sitzung beraten. 

 
Die Konditionen für die Aktienanteile der SH-Netz AG für die neu beginnende Laufzeit wur-
den inzwischen bekanntgegeben. Die in der Sitzung der Gemeindevertretung am 12.02.2024 
bevollmächtigten Personen haben entschieden, 391 der 396 Anteile zu veräußern, da ein 
kreditfinanzierter Aktienerwerb nicht mehr sinnvoll ist. 5 Aktien sollen nicht veräußert werden. 
Dadurch wird eine 5-jährige Sperrfrist umgangen, so dass bereits nach 2 Jahren erneut Ak-
tien erworben werden können, sofern dieses wirtschaftlich ist. Die Endabrechnung der bishe-
rigen Laufzeit ist noch nicht erfolgt, es ist aber mit einem Gewinn von über 100.000 € aus 
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dem Aktienverkauf zu rechnen. 
 

Die Hundezählung ist abgeschlossen. Mit der ausführenden Firma gab es in mehreren 
amtsangehörigen Gemeinden Probleme; diese werden über das Amt geklärt. 

 
An der Au wurden 14 Bäume gepflanzt. 

 
Für die Planung des Wärmenetzes ist mit Kosten im unteren 6-stelligen Bereich zu rech-
nen. 

 
Die nächste Sitzung des Finanzausschusses ist für den 25.04.2024 im Gemeindebüro 
geplant. 
 
 
Auch der Kulturausschuss hat seit der letzten Sitzung der Gemeindevertretung nicht ge-
tagt. Ausschussvorsitzender Thorsten Helten teilt mit, dass demnächst eine Sitzung stattfin-
den wird, um weitere Planungen zum Mehrgenerationenplatz zu besprechen. 
 
Ferner wird mitgeteilt, dass der Heimatverein am 10. Mai 2024 in Schmalfeld zu Besuch 
sein wird. 
 
 
Aus dem Schulverband Schmalfeld-Hasenmoor-Hartenholm berichtet Schulverbandsvor-
steherin Britta Mennerich, dass die nächste Sitzung am 22.04.2024 stattfinden wird. Die Be-
treuungsgebühren sollen neu kalkuliert und ab 01.08.2024 angepasst werden. Ferner teilt sie 
mit, dass eine Bewerbung für die Stelle der Schulleitung vorliegt. In der Sitzung am 
22.04.2024 wird ein Schulleiterwahlausschuss gewählt. 
 
 
Bürgermeister Gerdes berichtet: 
 
Während der letzten Einwohnerversammlung wurde angeregt, erneut zu erfragen, ob eine 
Anbindung der Gemeinde Schmalfeld an die Route des Stadtbusses Kaltenkirchen mög-
lich ist. Inzwischen gab es Gespräche zwischen dem HVV und der Stadt Kaltenkirchen be-
züglich einer Umstrukturierung, wobei auch das Anliegen der Gemeinde Schmalfeld berück-
sichtigt wurde. Eine endgültige Entscheidung steht jedoch noch aus.  

 
Ebenfalls aus der Einwohnerversammlung kam der Vorschlag, bei der Stadt Kaltenkirchen 
anzufragen, ob die Gemeinde Schmalfeld die Half-Pipe, die dort nach Inbetriebnahme der 
neuen Skateranlage abgebaut werden soll, übernehmen könnte. Bürgermeister Gerdes teilt 
mit, dass die Anlage vorläufig noch in Kaltenkirchen verbleiben muss. Er empfiehlt allen, die 
Anlage in Kaltenkirchen einmal in Augenschein zu nehmen; es handelt sich um ein sehr gro-
ßes (18x12m) und unansehnliches „Bauwerk“, das in Einzelteilen transportiert werden müss-
te. 

 
Zum Vorschlag aus der Einwohnerversammlung, sich für Schmalfeld um einen „Tante Enso-
Laden“ zu bemühen, hat sich kürzlich ein Investor gemeldet, der sich vorstellen könnte, im 
Holstenhof einen derartigen Laden zu betreiben. In die weiteren Planungen soll auch die 
Betreiberin des „Kleinen Ladens“ mit einbezogen und zur Beratung im Kulturausschuss ein-
geladen werden. 

 
Für den Neubau der Heidebrücke stehen keine Mittel mehr von der Flurbereinigungsgesell-
schaft, die sich aus Landes- bzw. Bundesmitteln finanziert, zur Verfügung. Es ist zu prüfen, 
ob Zuschüsse aus europäischen Mitteln beantragt werden können. 
  
Die Umschau liegt im Gemeindebüro zum Mitnehmen aus. 
 
Ein Bericht aus der Kindertageseinrichtung erfolgt unter TOP 9. 
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Das Amt Auenland Südholstein hat gebeten, 10 Mitglieder für den Wahlvorstand für die Eu-
ropawahl am 9. Juni 2024 vorzuschlagen. Jedes Mitglied erhält ein Erfrischungsgeld in Hö-
he von 25 €, der Wahlvorsteher 35 €. Folgende Gemeindevertreter erklären sich bereit, im 
Wahlvorstand mitzuwirken: 
 
Wahlvorsteher:  Bürgermeister Klaus Gerdes 
Stellv. Wahlvorsteher:  stellv. Bürgermeister Sebastian Sahling 
 
Schriftführer:   Jochen Bettaque 
Stellv. Schriftführerin:  Irmtraut Domeyer 
 
Beisitzerinnen/Beisitzer: Sonja Möckelmann (8:00 Uhr – 11:30 Uhr) 
    Thorsten Helten (8:00 Uhr – 11:30 Uhr) 
    Marcus Oehler (11:30 Uhr – 15:00 Uhr) 
    Timm Stahmer (11:30 Uhr – 15:00 Uhr) 
    Rolf Brix (15:00 Uhr – 18:00 Uhr) 
    Britta Mennerich (15:00 Uhr – 18:00 Uhr) 
 

 
 
 
 

Zu TOP 6 Einwohnerfragezeit Teil 1 

 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 

 
 

Zu TOP 7 Fragezeit der Gemeindevertreter/innen 

 
GVin Britta Mennerich erkundigt sich nach dem Grund für das Ausliegen der Umschau im 
Gemeindebüro. Anlass hierfür ist die lückenhafte Verteilung im Ort. 
 
GV Jochen Bettaque schlägt vor, den Verkaufsgewinn aus den Aktien für die Planung der 
Wärmewende zurückzulegen. Hierüber soll in der nächsten Sitzung des Finanzausschusses 
beraten werden. 
 
Zur Frage von GV Bettaque nach dem Verbleib der Einnahmen aus der Theater-
Vorstellung der Segeberger Speeldeel wird mitgeteilt, dass diese in die „Theaterkasse“ der 
Gemeinde als Veranstalter fließen. Ein nennenswerter Gewinn wird bei diesen Veranstaltun-
gen jedoch nicht erzielt. 
 
GV Bettaque stellt fest, dass die durch den Freundeskreis Erich Prohn in der Hirten-Deel 
aufgehängten Bilder inzwischen nicht mehr gleichmäßig aufgehängt sind und regt an, diese 
gerade auszurichten. Hierzu wird mitgeteilt, dass die Bilder im Mai 2024 ausgewechselt wer-
den. 
 
GV Marcus Oehler berichtet, dass er in europäischen Nachbarstaaten beobachtet hat, dass 
die Hundeauslaufplätze dort wesentlich besser ausgestattet sind. Er schlägt vor zu prüfen, 
ob hierfür evtl.  EU-Fördermittel beantragt werden können. Dieses soll über das Internet 
geprüft werden. 
 
GVin Irmtraut Domeyer erkundigt sich nach dem verschwundenen Zaunelement von der 
Stintwiese. Bürgermeister Gerdes teilt mit, dass dieses im Wasser lag und erst nach der Er-
neuerung des Zaunes wieder aufgetaucht ist. 
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Zu TOP 8 Bebauungsplanes Nr. 8 "Hirtenwiese" für den Bereich westlich der Schul-
straße, nördlich der Straße "Am Sportplatz" und östlich des Sportplatzes, 1. 
Änderung und Ergänzung  
a) Beschlusszur Abwägung 
b) Satzungsbeschluss 

 
Die Gemeindevertretung hat am 13.02.2023 den Aufstellungsbeschluss für die 1. Änderung 
und Ergänzung des Bebauungsplanes Nr. 8 „Hirtenwiese“ für den Bereich westlich der 
Schulstraße, nördlich der Straße „Am Sportplatz“ und östlich des Sportplatzes gefasst. Ziel 
der Planung ist die Erweiterung der Feuerwache. 
 
Nachdem die Gemeindevertretung am 11.12.2023 den Entwurfs- und Auslegungsbeschluss 
gefasst hat, ist das gesetzlich vorgeschriebene Beteiligungsverfahren für die Öffentlichkeit 
gemäß § 3 (2) Baugesetzbuch, für die Behörden und sonstigen Träger öffentlichen Belange 
gemäß § 4 (2) Baugesetzbuch und für die Nachbargemeinden gemäß § 2 (2) Baugesetzbuch 
durchgeführt worden. 
 
Die in diesem Zuge eingegangenen Stellungnahmen sind in der beigefügten Auflistung auf-
geführt. Die nunmehr erarbeitete Endfassung des Bebauungsplanes mit der Planzeichnung, 
den textlichen Festsetzungen und der Begründung sind der Beschlussvorlage beigefügt. 
 

 
Beschluss:  
 
a) Die betroffene Öffentlichkeit und die berührten Behörden und sonstigen Träger öffentlicher 
Belange wurden beteiligt; die Stellungnahmen hat die Gemeindevertretung mit folgendem 
Ergebnis geprüft: 
 
- berücksichtigt werden die Stellungnahmen von: Kreis Segeberg vom 15.02.2024, AG 29 
vom 19.02.2024, Stiftung Naturschutz S-H Molfsee vom 14.02.2024 und Deutsche Glasfaser 
vom 11.01.2024 
- teilweise berücksichtigt werden die Stellungnahmen von: - keine -  
- nicht berücksichtigt werden die Stellungnahmen von: - keine – 
 
Das Amt Auenland Südholstein wird beauftragt, die Personen und die Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange, die eine Stellungnahme abgegeben haben, von dem Er-
gebnis mit Angabe der Gründe in Kenntnis zu setzen. 
 
b) Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 86 der Landesbauordnung be-
schließt die Gemeindevertretung den Bebauungsplan Nr. 8 „Hirtenwiese“ für den Bereich 
westlich der Schulstraße, nördlich der Straße „Am Sportplatz“ und östlich des Sportplatzes, 
1. Änderung und Ergänzung bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil 
B), als Satzung. Die Begründung wird gebilligt. 
 
Der Beschluss der Gemeindevertretung über den Bebauungsplan nach § 10 BauGB ist orts-
üblich bekannt zu machen; dabei sind sowohl die Internetadresse anzugeben, als auch die 
Stelle, an der der Plan mit Begründung dauerhaft im Internet als auch die Stelle, an der er 
während der Öffnungszeiten für den Publikumsverkehr von allen Interessierten eingesehen 
werden kann und über den Inhalt Auskunft zu erhalten ist und, dass er über den Digitalen 
Atlas Nord des Landes Schleswig-Holstein zugänglich ist. 
 
Abstimmungsergebnis: 

gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13 

davon anwesend      12 

Ja-Stimmen      12 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0 

 

Bemerkung: Aufgrund des § 22 Gemeindeordnung waren keine Gemeindevertreterin-
nen/Gemeindevertreter von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. 
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Zu TOP 9 Neufassung der "Satzung über die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
"Kindergarten Schmalfeld" der Gemeinde Schmalfeld und über die Erhe-
bung eines Elternbeitrages" 

 
Die Leiterin der Schmalfelder Kindertageseinrichtung hat einige organisatorische Verände-
rungen in der Einrichtung angeregt. Insbesondere geht es um 
- die Aufnahmekriterien bei der Platzvergabe,  
- die Entscheidung über die Platzvergabe,  
- die Veränderung der Kernzeit in der Naturgruppe, 
- die Aufnahme von Kindern im laufenden Monat sowie 
- eine Veränderung der Kündigungsmöglichkeit des Früh- und Spätdienstes. 
 
Die Satzung wäre hierzu entsprechend anzupassen. Die Veränderungen sind der in der An-
lage beigefügten Vergleichsübersicht zu entnehmen. 
 
Bürgermeister Gerdes erläutert den Anlass der Änderungen. In der sich anschließenden Dis-
kussion wird beantragt, die Angelegenheit im Finanzausschuss zu beraten und zu entschei-
den. 
 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Neufassung der Satzung über die Benutzung der 
Kindertageseinrichtung „Kindergarten Schmalfeld“ der Gemeinde Schmalfeld und über die 
Erhebung eines Elternbeitrages zur Beratung und Entscheidung in den Finanzausschuss zu 
verweisen. 
 
Abstimmungsergebnis: 

gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13 

davon anwesend      12 

Ja-Stimmen      12 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0 

 

Anmerkung der Verwaltung: 
Der Erlass von Satzungen ist nach § 28 GO eine der Gemeindevertretung vorbehaltene 
Entscheidung und kann somit nicht auf einen Ausschuss übertragen werden. 
 

Zu TOP 10 Verbesserung der hydraulischen Situation - MW Kanalisation Struvenhütte-
ner Straße 

 
In der Struvenhüttener Straße soll die hydraulische Situation in der Mischwasser-
Kanalisation verbessert werden. Hierfür sollen die Kanalquerschnitte vergrößert und Vorpuf-
fer eingebaut werden, um das Wasser gedrosselt abfließen zu lassen. 
 
Die Ingenieure Kistenmacher + Berner wurden für die Planung der Maßnahme bereits beauf-
tragt. Für die Baumaßnahmen möchte das Amt Auenland Südholstein zeitnah die Ausschrei-
bungen durchführen. Die Gesamtkosten des Projekts belaufen sich auf ca. 480.000,00 €, ein 
Teil der Kosten von ca. 15,11 % (ca. 72.528,00 €) wird vom Kreis Segeberg übernommen. 
Der Teil der Gemeinde beläuft sich demnach auf ca. 407.472,00 €. 
 

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, das Amt Auenland Südholstein in Zusammenarbeit mit 
den Ingenieuren Kistenmacher + Berner mit der Ausschreibung der erforderlichen Leistun-
gen zu beauftragen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
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gesetzliche Anzahl der Gemeindevertreter/innen | Ausschussmitglieder      13 

davon anwesend      12 

Ja-Stimmen      12 Nein-Stimmen      0 Enthaltungen       0 

 

 

Zu TOP 11 Anträge 

 
Anträge liegen nicht vor. 
 

 
 

Zu TOP 12 Einwohnerfragezeit Teil 2 

 
GV Timm Stahmer erkundigt sich, ob die im Rahmen der Sanierung der Klärteiche vorge-
sehenen Veränderungen Auswirkungen auf den Zeitplan haben. Hierzu wird mitgeteilt, dass 
ein Termin für die Durchführung der Arbeiten noch nicht vereinbart wurde, die geänderte 
Ausführung aber nicht zu wesentlichen Verzögerungen im Zeitplan führen sollte. 
 
Zur Frage eines Einwohners, ob die vorgesehene Änderung der Satzung für die Kinderta-
geseinrichtung hinsichtlich der Aufnahmekriterien eine Verbesserung der Situation für be-
rufstätige Eltern bringt, teilt Bürgermeister Gerdes mit, dass dieses nicht der Fall sein wird. 
 
Auf Nachfrage eines Einwohners, ob die Stelle der stellvertretenden KiTa-Leitung bereits 
ausgeschrieben wurde, wird berichtet, dass dieses nicht der Fall ist, da die Stellvertretung 
der Leitung innerhalb des Teams geregelt wird. 
 

 
 

Zu TOP 13 Personal-, Finanz- und Grundstücksangelegenheiten (öffentlich) 

 
Es liegen keine Themen vor. 
 

 
 

Zu TOP 15 Schließen der Sitzung 

 
Um 21:47 Uhr wird die Öffentlichkeit wieder hergestellt. 
 
Bürgermeister Gerdes gibt unter Wahrung der Vertraulichkeit bekannt, dass im nichtöffentli-
chen Teil der Sitzung zu den Themen „Gemeindearbeit“ und „Tätigkeit der Kümmerin“ bera-
ten wurde. 
 
Um 21:48 Uhr schließt der Bürgermeister die Sitzung mit Dank für die Mitarbeit. 
 

 
 
 
 

gez. Klaus Gerdes      
Vorsitzende/r      Protokollführer/in 

 


